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WIEDERERÖFFNUNG NACH BRAND 
Im Mai verwüstete ein Brand den Kultursaal 
samt Großküche der Gemeinde Behamberg. Die 
Räumlichkeiten waren oft genützte Veranstal-
tungsräume, die vielfältig verwendet wurden. 
Jetzt, nach viermonatiger Bauzeit, können Ver-
eine und Dorfwirt wieder aufatmen, denn bald 
schon soll das Untergeschoß der Mehrzweckhal-
le wieder seinen Betrieb aufnehmen.  
Mit viel Einsatz haben viele Firmen den Kultur- 
saal mit seiner reichen technischen Ausstattung 
wie Akustikdecke, Tonanlage, Beleuchtungsan-
lage und Videoausstattung wiederhergestellt. 
Die Großküche musste ebenfalls völlig neu ein-
gerichtet werden. Dabei wurde auf Zweckmäßig-
keit und zeitgemäße Ausstattung großer Wert 
gelegt. Als Männer vom Fach unterstützten der 
Dorfwirt Jürgen Hönigl und Gastroexperte Ro-
man Reitzinger die Gemeinde bei den Planun-
gen.  
So wird am Sonntag, dem 27. September Wie-
dereröffnung gefeiert. In einer Koproduktion von 
Gemeinde, Wirt und Pfarre sollen die neuen 
Räume ihrer Bestimmung übergeben werden. 
Um 9.00 Uhr, nach dem Erntedankfest, startet 
ein Frühschoppen mit dem Musikverein Beham-
berg, den Jungen Böhmischen und d’goinas aus 
Kürnberg. Für 10.30 Uhr ist eine Segnung durch 
Pfarrer Dr. Norbert Jan Kokott geplant, um die 
Schonung von solcherlei Unglück in Zukunft zu 
erbitten. Für das leibliche Wohl ist natürlich 
durch die Wirtsleute Hönigl bestens gesorgt. 
Kaffee und Mehlspeisen servieren die Damen 
und Herren des Pfarrgemeinderates, damit auch 
die süßen Gemüter auf ihre Rechnung kommen.  
Bürgermeister Mag. Karl Josef Stegh freut sich 
mit den Vereinen und Körperschaften auf die 
neuen Veranstaltungsräume. Denn groß ist der 
Bedarf nach diesen Orten der Begegnung. Be-
reits am 10. und 11. Oktober will der Arbeitneh-
merbund hier zum Weinfest einladen und am 25. 
Oktober die Feuerwehr Behamberg beim Kirtag 
im neuen Kultursaal ausschenken. 

 
V.l.n.r.: Die Gastroberater Roman Reitzinger und 
Jürgen Hönigl mit Bürgermeister Karl Josef Stegh vor 
dem neuen Kultursaal, der am 27. September wieder 
seinen Betrieb aufnehmen wird. 

AUS DEM GEMEINDERAT 
In der Sitzung am 9. September wurden im Ge-
meinderat folgende Beschlüsse gefasst: 

¶ Vergabe von Bankdarlehen für Straßenbau 
und den Umbau des Kommunalhauses zu je 
€ 100.000 an den Bestbieter. 

¶ Die Straßenpflasterung am Beginn des Orts-
gebietes Ramingdorf wird durch einen leisen 
Asphaltbelag ersetzt. 

¶ Für den Ortsteil Daxberg, die Raikasiedlung, 
den Bauhof und einige Punkte im Ort werden 
moderne und energiesparende LED-
Straßenlaternen angeschafft. Damit ist der 
gesamte Ort auf die neue Technologie umge-
stellt. 

¶ Der Ankauf von zwei Staplern für den neuen 
Bauhof. 

¶ In der ehemaligen Direktorwohnung der 
Volksschule wird ein Speiseraum für die Kin-
der der Nachmittagsbetreuung eingerichtet. 
Auch für die Zubereitung des Mittagessens 
werden Räumlichkeiten adaptiert.  

¶ Der Firma Haba am Wachtberg wird für die 
Schaffung von Arbeitsplätzen in Behamberg 
und dem Gasthaus Grillnberger am Wacht-
berg für die Sanierung des häufig öffentlich 
genutzten Parkplatzes eine Wirtschaftsförde-
rung gewährt. 

¶ Die erfolgreichen jungen „Lederhosen Böhmi-
schen“ werden für ihre Ausbildung finanziell 
unterstützt. 

¶ Eine Geschäftsordnung für Beiräte wurde 
beschlossen. 

 
 

ERWEITERTE MUSIKSCHULE  
NIMMT IHREN BETRIEB AUF 
Rechtzeitig zu Schulbeginn können sich die Mu-
sikschülerinnen und Musikschüler in Behamberg 
freuen, denn die Musikschule wurde umgebaut 
und erweitert.  
Dietmar Winkler als Direktor der Musikschule hat 
bei Bürgermeister Mag. Karl Josef Stegh und 
dem Gemeinderat ein offenes Ohr gefunden als 
es darum ging, nach 20 Jahren wieder am Stand 
der Zeit zu sein. In den alten Räumen gab es 
Akustikprobleme, der Platz für Kinder, Eltern und 
Lehrer war mit den steigenden Schülerzahlen 
der Jahre einfach zu eng geworden.  
„Wir freuen uns auf eine neue Musikschule, die 
akustisch und technisch auf dem Stand der Zeit 
ist, in der moderne und innovative Musikschular-
beit möglich ist.“, sagen die betroffenen Musik-
pädagoginnen und -pädagogen. 
So wurde unter der Leitung des Baumeisterbü-
ros Erwin Hackl in den Ferienmonaten ein eige-
ner Vortrags- und Multimediasaal für Ensemble, 
elementare Musikpädagogik und Orchestermu-
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sizieren geschaffen, damit die musikschuleige-
nen Veranstaltungen am Standort Behamberg 
abgehalten werden können. Für Kinder und El-
tern konnte ein gemütlicher Wartebereiche ein-
gerichtet werden und die Lehrer haben nun auch 
einen Gemeinschaftsraum. Alle Unterrichtsräu-
me wurden mit modernen Tonanlagen ausge-
stattet und die Wände akustisch gedämmt. 
Die Erweiterung der Musikschule ist Teil eines 
mehrjährigen Projektes, das das gesamte Kom-
munalhaus mit Gemeindeamt, Jugendraum, 
Vereinsraum und Feuerwehr betrifft. Dabei soll 
das Haus modernisiert und dem erforderlichen 
Raumbedarf angepasst werden. Die Jugend ist 
schon fleißig bei den Adaptierungsarbeiten und 
bald wird die Feuerwehr mit ihren Umbauarbei-
ten starten. 

 
Schülerinnen und Schüler sind mit Herrn Bürgermeis-
ter Karl Stegh stolz auf den neuen Multiraum, der 
auch eine Spiegelwand aufweist, um den jungen 
Tänzern der Musikschule eine Hilfe zu sein.  

 
 

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM 
Am Samstag, den 3. Oktober 2015, findet in 
ganz Österreich zwischen 12.00 und 12.45 Uhr 
ein Zivilschutz-Probealarm statt. 
Österreich verfügt über ein flächendeckendes 
Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 8.203 
Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophen-
fall gewarnt und alarmiert werden. 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen 
und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der 
Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der 
Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für 
Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt.  
Infos über die Bedeutung der Signale finden Sie 
auf der Gemeindehomepage. Achtung – keine 
Notrufnummern blockieren!  
 

 

MÜLLSAMMELINSELN 
Wir ersuchen bei der Entsorgung mit Rücksicht 
auf die Anrainer vorzugehen und weisen darauf 
hin, dass von einer Entsorgung in der Zeit von 
20.00 Uhr bis 7.00 Uhr sowie an Sonn- und Fei-

ertagen Abstand zu nehmen ist. Vermehrt müs-
sen wir leider feststellen, dass auch eine Ablage-
rung von Müll neben den Containern erfolgt. 
Diese gelten als illegale Ablagerungen und wer-
den zur Anzeige an den Gemeindeverband für 
Umweltschutz bzw. die Bezirkshauptmannschaft 
weitergeleitet. Wir ersuchen Sie um Rücksicht-
nahme im Sinne einer guten Nachbarschaft. 
 
 

BORKENKÄFER  
Die extrem heißen und trockenen Perioden des 
Sommers 2015 haben die Aktivität der Fichten-
borkenkäfer in verschiedenen Regionen sichtbar 
anwachsen lassen. Besonders in den letzten 
Wochen ist vermehrt Stehendbefall und das sehr 
rasche Auftreten von Käferlöchern (abfallende 
Rinde bei noch grüner Krone!) zu bemerken. 
Das Hauptaugenmerk der Bezirksforstinspektion 
liegt deshalb auf einer möglichst intensiven Kon-
trolle der Fichtenbestände in den besonders 
gefährdeten Gebieten, aber auch in der Motiva-
tion der Waldbesitzer, in auftretenden Käferlö-
chern umgehend das Schadholz zu beseitigen, 
um weitere gefahrdrohende Borkenkäfermas-
senvermehrungen möglichst schon von Anfang 
an zu unterbinden. Besonders wichtig ist es der-
zeit, die Fichtenbestände nicht nur vom Gegen-
hang aus zu beurteilen, sondern vor allem auch 
auf Stehendbefall bei noch grünen Kronen zu 
durchforschen. Dabei ist auf das Vorhandensein 
von Einbohrlöchern, Bohrmehl bzw. auf das Ab-
lösen der Rinde am Stamm zu achten. Intensive, 
rechtzeitige Waldbegehungen kommen billiger, 
als verspätete Bekämpfungsmaßnahmen! Ge-
naue Auskünfte über die Borkenkäferproblematik 
erhalten die Waldeigentümer bei der Bezirks-
forstinspektion der Bezirkshauptmannschaft 
Amstetten (07472/9025/21624) sowie beim 
Forstsekretär der Bezirksbauernkammern. 
 
 

NÖ HECKENTAG 2015  
Der Verein Regionale Gehölzvermehrung (RGV) 
bietet heimische Sträucher, Bäumchen und 
Obstbaumraritäten zum Kaufen und Selberpflan-
zen an.  
Selbstgemachtes war früher alltäglich, heute ist 
es etwas Besonderes. Sich die Zeit nehmen um 
beispielsweise Obst, Gemüse und Kräuter im 
eigenen Garten anzubauen und die Ernte an-
schließend in schmackhafte Gerichte zu ver-
wandeln – so bekommt Selbstgemachtes einen 
individuellen Mehrwert.  
Für GartenbesitzerInnen und HobbygärtnerInnen 
bietet der NÖ Heckentag die Möglichkeit,  Regi-
onalität und selbstgemachte Speisen und Zuta-
ten zu verbinden. Das angebotene „Do it yours-
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elf“ – Heckenpaket beispielsweise ist vor allem 
für Naschkatzen und Kochbegeisterte ein Muss.  
Zwischen 1. September und 14. Oktober 2015 
haben Sie die Möglichkeit bequem im Internet, 
per Fax oder am Servicetelefon Ihre gewünsch-
ten Bäume, Sträucher und Fruchtsträucher vor-
zubestellen. Die wurzelnackte Baumschulware 
und die getopften Obstbäumchen werden an-
schließend verpackt und stehen am 7. Novem-
ber 2015 an einem der acht Abholstandorte (u.a. 
Amstetten) bereit.  
Weitere Informationen zum NÖ Heckentag sowie 
die Bestellmöglichkeiten: Hecken-Telefon 
02952/4344830 (9.00 bis 16.00 Uhr) und unter 
office@heckentag.at bzw. www.heckentag.at  
 
 

WECHSEL DER WASSERUHREN  
Im Oktober wird ein Mitarbeiter der Gemeinde 
Behamberg in folgenden Bereichen Wasseruh-
ren austauschen: Behambergstraße, Blindhof, 
Putznsiedlung, Ramingtalstraße 200 – 226, 
Wachtberg 1 – 56 und Wieserstraße. Wir ersu-
chen Sie, dem Mitarbeiter Zugang zu gewähren. 
Wasseruhren sind alle fünf Jahre einer Eichung 
zu unterziehen. 
 

 

RADLREKORDTAG  
 

Behamberg ist seit 
vielen Jahren Mitglied 
der Aktion Gesunde 
Gemeinde und im 
Klimabündnis des 
Bundes. Wir wissen, 
was es bedeutet auf 
das Auto zu verzichten: 
Verringerung von 

Schadstoffen und Lärm, Erhöhung des Freizeit-
wertes, Förderung des Umweltgedankens, posi-
tiver Einfluss auf die Gesundheit und das Wohl-
befinden. Dem Radfahren kommt hier eine be-
sondere Bedeutung bei. So besteht auch seit 
Jahren ein wöchentlicher Radtreff mit Ausfahrten 
in die nahe Umgebung. Auch eine Tour in die 
Wachau wurde heuer unternommen. 
Aus diesen Gründen startet auch die Kleinregion 
Mostviertel Ursprung unter dem Obmann Bgm 
Mag. Karl Josef Stegh bestehend aus den Ge-
meinden Behamberg, Ennsdorf, Ernsthofen, 
Haag, Haidershofen, St. Pantaleon-Erla, Streng-
berg und St. Valentin sowie den Nachbarge-
meinden St. Peter in der Au, Wolfsbach und 
Weistrach mit insgesamt elf Gemeinden zum 
vierten Mal eine gemeinschaftliche Aktion. 
Dieses Jahr werden am 26. September wieder 
elf Gemeinden von ihrem Heimatort losradeln 
und sich um 15.00 Uhr zum gemütlichen Bei-

sammensein in Haag beim Mostheurigen Hans-
bauern treffen.  
Im Vordergrund stehen die gemeindeübergrei-
fende Begegnung, der gemeinsame Verzicht 
aufs Auto, Gemeinschaft und die Freude an der 
Bewegung. In jeder Gemeinde gibt es einen 
Treffpunkt. RadfahrerInnen jeden Alters sind 
herzlich willkommen.  
Die Bürgermeisterin und die Bürgermeister be-
gleiten die Bürgerinnen und Bürger auf ihrem 
Weg nach Haag. Jede Gemeinde muss eine 
unterschiedliche Wegstrecke zurücklegen. Die 
weiteste Distanz haben Ennsdorf und St. Pan-
taleon-Erla mit rund 20 km zu radeln. Die hüge-
ligste Strecke müssen die Behamberger und die 
Strengberger bewältigen. Die Haager haben 
Heimvorteil.  
Die Bürgermeisterin und die Bürgermeister stel-
len einen Gutschein ihrer Gemeinde im Wert von 
jeweils € 50,- zur Verfügung, der immer an eine 
Einwohnerin oder Einwohner einer anderen Ge-
meinde verlost wird. Die Verlosung findet beim 
Mostheurigen Hansbauern um 15.30 Uhr statt.  
Für das leibliche Wohl der Mitradler und Mitrad-
lerinnen ist gesorgt – Essen und Trinken gibt es 
kostengünstig.  
Treffpunkt: Gasthaus am Wachtberg (13.00 Uhr) 

 
 

V.l.n.r.: Mostheurigenwirt Johann Hiebl aus Haag, 
Bgm. Mag. Johannes Heuras aus St. Peter in der Au, 
Fahrradbeauftragter Kurt Hiebl aus Ernsthofen, 
Vbgm. Rudolf Graf aus Haidershofen, Bgm. Mag. 
Kerstin Suchan-Mayr aus St. Valentin, Bgm. Erwin 
Pittersberger aus Weistrach, Kleinregionsobmann 
Bgm. Mag. Karl Josef Stegh aus Behamberg, Bgm. 
Mag. Rudolf Divinzenz aus St. Pantaleon-Erla, Bgm. 
Josef Unterberger aus Wolfsbach, Gemeinderätin 
Sieglinde Buchberger aus Ennsdorf, Bgm. Roland 
Dietl aus Strengberg. 
 
 

GESUNDES BEHAMBERG  
Workout-Stunde: Jeden Freitag von 8.30 bis 
9.30 Uhr 10 Mal ab 2. Oktober 2015 im Pfarrsaal 
Behamberg. Die Kosten betragen € 8,- pro 
Stunde. Das Ziel ist eine gezielte und gesunde 
Kräftigung der gesamten Muskulatur mit Musik 
und Einsatz verschiedenster Techniken wie Pila-
tes, allgemeine Bauch-Beine-Po-Übungen, Call-
anetics, gesunder Rücken,… Bitte Matte und 

mailto:office@heckentag.at
http://www.heckentag.at/


5 

Handtuch mitbringen und wenn möglich Hanteln. 
Anmeldung bei Gerlinde Gansberger (Tel.: 
0680/2155075), medizinische Masseurin, staat-
lich geprüfte Fitness- und Aerobictrainerin 
 

Yogalates: Pilates lässt Yogaübungen einflie-
ßen. Die Tiefenmuskulatur wird im Schulter-, 
Hüftbereich und im gesamten Rückenbereich 
intensiv gestärkt. Bewusste Atmung ergänzt das 
Programm sowie Entspannung und progressive 
Muskelrelaxation nach Jakobsen. 
Kursbeginn: Montag, 28.09.2015 jew. 17.00 Uhr 
Dauer: 10 Abende zu je 70 Minuten 
Ort: Kindergarten Ramingdorf, Kosten: € 65,- 
Kursleitung: Dipl. Entspannungstrainerin, Qi-
Gong Trainerin Heidelinde Lumplecker, Tel. 
0680/1254994 
 

Qi-Gong mit Klangmeditation: Körper, Geist 
und Seele miteinander vereinen. Die Energie im 
Körper zum Fließen bringen.  
Durch geschmeidige Bewegungen sich besser 
spüren, und die Gedanken bewusst ins Innere 
zu lenken. Verschiedene Entspannungstechni-
ken z.B.: Meditation der 4 Himmelsrichtungen, 
Klangmeditationen helfen dir, dich vollkommen 
zu entspannen. 
Kursbeginn: Montag, 28.09.2015 jew. 18.15 Uhr 
Dauer: 10 Abende zu 80 min. 
Ort: Kindergarten Ramingdorf, Kosten: € 75,- 
Kursleitung: Dipl. Entspannungstrainerin, Qi-
Gong Trainerin Heidelinde Lumplecker, Tel. 
0680/1254994

 
 

 
 

FERIENSPIELE  
Unter dem Motto "Einst und Jetzt" haben unsere Kinder im Rahmen der Ferienspiele wieder spannende 
und lehrreiche Erfahrungen machen dürfen. Unser Dank gilt allen ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern! Noch mehr Fotos finden Sie auf der Gemeindehomepage. 
 

 

 

 
Fackelwanderung (SPÖ Behamberg)  Kicken am Daxberg (FC Behamberg)  
 

 

 

 
Wickinger für einen Tag (SPÖ Behamberg)  Grillen und Backen (Gasthaus Hönigl) 
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EINSCHALTUNGEN 
 

 

SOMMERAUSKLANG  
Die Freiwillige Feuerwehr Wachtberg lädt herz-
lichst zum Sommerausklang am 19. und 20. 
September beim Feuerwehrhaus Wachtberg ein. 
Kulinarisch werden Sie mit Steckerlfisch, Bau-
ernjause und Most verwöhnt. Für die kleineren 
Festbesucher gibt es einen großen Kinderspiel-
platz mit Schminkzelt, Hüpfburg, Indianer-Tipi 
und weitere Highlights. Beginn ist am Samstag 
um 16.00 Uhr und am Sonntag um 10.00 Uhr 
(Feldmesse). Die “Behamberger Jungböhmi-
sche” und die “Wirtshausmusi” sorgen am Sams-
tag für die musikalische Abendunterhaltung. Der 
Frühschoppen am Sonntag wird von der “9er-
Partie” (MV Wachtberg) begleitet. 
Außerdem findet am Samstag von 9.00 Uhr bis 
15.00 Uhr eine Feuerlöscherüberprüfung statt. 

 
 
 

KINDERARTIKELFLOHMARKT 
Am Sonntag, den 27. September 2015 findet von 
7.00 bis 12.00 Uhr ein Kinderartikel-Flohmarkt 
am Hauptplatz in Haag statt. Jeder kann mitma-
chen, alles kann angeboten werden (keine ge-
werblichen Anbieter). Kinder sind herzlich will-
kommen. Der Platz muss ordentlich und sauber 
verlassen werden, für die Räumung ist jeder 
selbst zuständig. 
Bei Anmeldung ist Tischreservierung möglich. 
Auskunft und Tischreservierung: Aigner Sandra, 
Telefon: 0680/2018110 
 
 

STELLENINSERATE 
Die Fa. Holz Pabst Holzverarbeitungsgesell-
schaft m.b.H., 3362 Aschbach, sucht zum 
ehestmöglichen Eintritt einen m/w Techniker/in 
(Vollzeit, Mindestalter 23 Jahre) mit Lehrab-
schluss- bzw. Meisterprüfung sowie Praxis im 
Bereich Dachdeckerei-Spenglerei für die 
Baustellenabwicklung. Bezahlung lt. Kollektiv 
Baugewerbe, Überzahlung je nach Qualifikation 
und Berufserfahrung. Weiters wird zum ehest-
möglichen Eintritt eine/n Landmaschinenme-
chaniker/in mit mehrjähriger Berufserfahrung 

gesucht. Mindeststundenlohn Brutto € 13,45 lt. 
KV Baugewerbe. Überzahlung laut Vereinbarung 
Tel. Terminvereinbarung für beide Ausschrei-
bungen unter 07476/77555-110 von 8.00 bis 
13.00 Uhr.  
 
 

PFARRFEST HAIDERSHOFEN  
Die Pfarre Haidershofen lädt am Sonntag, den 
27 September 2015 recht herzlich zum Ernte-
dank- und Pfarrfest ein. Einzug in die Kirche ist 
um 9.15 Uhr. Der Dankgottesdienst beginnt um 
9.30 Uhr in der Pfarrkirche und wird vom „Senio-
renchor Haidershofen“ gestaltet. Unser gemütli-
ches Pfarrfest feiern wir anschließend wieder im 
Pfarrstadl. Es unterhalten sie die „Weinbeißer“. 
Für die Kinder steht eine Hüpfburg zur Verfü-
gung. 
 
 

GERIATRISCHES TAGESZENTRUM  
Wir bieten tagsüber professionelle Betreuung 
und Pflege älterer Menschen. Die Kosten sind 
nach Einkommen der/des Pflegebedürftigen ge-
staffelt. Für eine Landesförderung ist der Bezug 
von Pflegegeld Voraussetzung. Vereinbaren Sie 
mit uns einen kostenlosen Schnuppertag! 
Weitere Auskünfte erhalten Sie im Büro des Se-
niorenzentrums „Liese Prokop“, Tel. 
07434/44240 
www.seniorenzentrum-haag.at 
 
 

TAGESMÜTTER GESUCHT 
Dringend gesucht werden Tagesmütter und Ta-
gesväter in den Regionen St. Pölten, Krems und 
Amstetten. Die Caritas startet Anfang Oktober 
mit der kostenfreien Ausbildung. Abschluss ist 
im Februar 2016.  
Tagesmütter bieten in NÖ ihre Dienste auf 
selbstständiger Basis an. Alle Tagesmütter be-
nötigen eine Grundausbildung. Im Herbst starten 
die nächsten Lehrgänge. In Krems und St. Pöl-
ten beginnt die Ausbildung am 2. Oktober 2015. 
Ein weiterer Lehrgang ist für März 2016 in 
Amstetten und St. Pölten geplant. 
Die Ausbildung umfasst 17 Seminartage und 
wird bei Abschluss zur Gänze vom Land NÖ 
finanziert.  
Selbstständige Tagesmütter und Tagesväter 
können sich ihre Arbeitszeit frei einteilen und 
werden vom Caritas-Tagesmütter-Team profes-
sionell unterstützt. Sie erhalten außerdem in den 
Folgejahren kostenfrei die verbindliche Fortbil-
dung.  

http://www.seniorenzentrum-haag.at/
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Nähere Infos gibt es auf 
www.tagesmutterausbildung.at sowie bei Petra 
Lippay, Verantwortliche für die Tagesmütter-
Ausbildung: tamue.lippay@stpoelten.caritas.at. 
 
 

MOBILITÄTSWOCHE  
Im Rahmen der 15. Europäischen Mobilitätswo-
che vom 16. bis 22. September 2015 finden un-
ter dem Motto "Do the right mix - wähle – wechs-

le – kombiniere" zahlreiche Veranstaltungen und 
Aktivitäten in Städten und Gemeinden statt. In 
der Ostregion gibt es viele Möglichkeiten, ohne 
Auto schnell und bequem unterwegs zu sein. 
Regionale Buslinien, Regionalbahnen, gut aus-
gebaute Radwege und Leihfahrräder bieten ein 
dichtes Mobilitätsnetz. Eine gute Gelegenheit, 
einmal die Öffis zu probieren! Nähere Infos: 
www.vor.at 

 
 
 
 

ÄRZTLICHER WOCHENENDDIENST  
 

Zeitraum (von, bis)  Zuständiger Arzt  Tel.  Adresse  

Sa, 19. 09. 2015, 07:00  

Mo, 21. 09. 2015, 07:00  
Dr. Bettina M. HENGST  

07434/42 392  
Bahnhofstraße 14  

3350 Haag  

Sa, 26. 09. 2015, 07:00  

So, 27. 09. 2015, 07:00  
Dr. Karl H ABICHLER  

07434/44 924  
Haltestellenstr. 10/3/11  

3350 Haag  

So, 27. 09. 2015, 07:00  

Mo, 28. 09. 2015, 07:00  
Dr. Bernhard BALDINGER  

07434/43590  
Linzer Straße 1  

3350 Haag  
 

Ärztl.  Wochenenddienste waren für das 4.  Quartal bei Redaktionsschluss noch nicht verfügbar. Wo-

chenenddienste online: http://cms.arztnoe.at  Zahnarztnotdienste: http://www.zahnaerztekammer.at  
 

 

 

 

VERANSTALTUNGEN IN NÄCHSTER ZEIT 
 

19.09.15 Feuerlöscherüberprüfung FF Wachtberg Feuerwehrhaus 

19./20.09.15 Sommerausklang FF Wachtberg Feuerwehrhaus 

22.09.15 Bausprechtag (Anm. am Gemeindeamt) Gemeinde Behamberg Gemeindeamt 

26.09.15 RadlREKORDtag Gesundes Behamberg GH am Wachtberg 

27.09.15 

Wiedereröffnung Kultursaal und Küche; 

Erntedankfest mit Pfarrkaffee; Frühschop-

pen mit MV Behamberg, Lederhosen Böh-

mischen, Gasthaus Hönigl u. Gemeinde 

Behamberg 

Pfarre, Gemeinde Be-

hamberg, Gasthaus 

Hönigl, MV Behamberg 

Kultursaal 

03.10.15 Landjugend-Party Landjugend Behamberg Mehrzweckhalle 

10./11.10.15 Familienwandertag, Weinfest 
VP Behamberg,  

ÖAAB Behamberg 
Kultursaal 

13.10.15 Rechtssprechtag (Anm. b. Mag. Krones) Gemeinde Behamberg Gemeindeamt 

http://www.vor.at/
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:11329
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:8705
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:17170
http://cms.arztnoe.at/
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WIR GRATULIEREN HERZLICH 

 

Katharina Rudelstorfer zum 85. Geburtstag:  Maria Zauner zum 85. Geburtstag: 

 

 

 
V.l.n.r. stehend: Lambert Seirlehner, Karl Rudelstor-
fer sen. (Gatte), Vizebürgermeister Manfred Zeitlhof-
er, GR Elisabeth Kastner, Karl Rudelstorfer jun. 
(Sohn), Bgm. Mag. Karl Josef Stegh; sitzend: Katha-
rina Rudelstorfer 

 V.l.n.r.: Bgm. Mag. Karl Josef Stegh, Viktoria Sulzner 
(Urenkerl), Maria Sulzner (Tochter), Maria Zauner, 
GR Elisabeth Kastner 

 

 
Zäzilia Riener zum 85. Geburtstag:   Alois Krifter zum 80. Geburtstag: 

 

 

 
V.l.n.r.: Anna Riener (Schwester), Pfarrmoderator Dr. 
Norbert Jan Kokott, Bgm. Mag. Karl Josef Stegh; 
sitzend: Zäzilia Riener 

 V.l.n.r.: Vizebürgermeister Manfred Zeitlhofer, Pfarr-
moderator Dr. Norbert Jan Kokott, Alois Krifter, Bgm. 
Mag. Karl Josef Stegh, Gf. GR Gerhard Leitner 

 

 
 

Mit besten Grüßen 
 

Euer Bürgermeister 

 
 
 
 

Mag. Karl Josef Stegh 


